
Wohnumfeldprojekt stärkt Umweltbewußtsein

Was wir wollen: Das Verständnis von Bewohner_innen im Kiez durch Um- 
weltmitmachangebote fördern. Die Aktionen sind in dem Alltag der Quartiers- 
bewohner_innen integriert. So wird sich das Wohnumfeld im Richardkiez 
verbessern.

Was wir bieten: Wir unterstützen die Bewohner_innen im Kiez bei der 
Umsetzung ihrer Ideen für die Verbesserung des Wohnumfeldes. Konkret leisten 
wir Hilfestellung bei Materialien, Gesprächen und Aktionen.

Projektträger: 
Stadtagenten
Benedict & Lorenz GbR

Kontakt:
Benedict & Lorenz GbR
Emser Straße 124 Tel.: 516 348 58
post@stadtagenten.org
www.stadtagenten.org

Projektmittel aus dem 
Programm „Soziale Stadt“:
Für die Jahre 2014 bis 2016 ingesamt 
97.150 Euro

AKTIONEN ZUM MITGESTALTEN

Fragen, ausprobieren und verändern

Am Anfang stand die Frage an die Bewohner_innen im Richardkiez, was denn 
dringend verändert werden sollte, so dass sich viele Menschen mit ihrem 
Interesse beteiligen konnten. Das Projektteam der Stadtagenten mit seinen 

Kooperationspartner_innen 
stadt&hund, BSR, bodenentzwerk 
e.V. und vielen anderen setzte 
demensprechende Aktionen für 
Bewohner_innen und Einrichtungen 
um. Eine wesentliche Aktion war 
der Kiezspaziergang, bei dem 
die wichtigsten Handlungsfelder 
gemeinsam identifiziert wurden. 
Mittlerweile gibt es viele 
Möglichkeiten sich als aktive 
Bewohner_innen zu beteiligen: 
Patenschaften für Baumscheiben, 
Hundekotbeutel-Spender_innen 

oder für Plätze sind vorhanden und 
werden koordiniert und betreut. 
Ein Highlight war der Umweltmarkt 
mit Möbeltauschbörse, auch 
hier wurden etliche Erfahrungen 
gesammelt und im nächsten 
Projektabschnitt umgesetzt. 
Ausprobieren und beteiligen damit 
es zu positiven und gewünschten 
Veränderungen im Quartier kommt, 
dafür steht das Projekt. 
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Das Projekt „Umweltbewußtsein stärken“ greift Anregungen zur 
gemeinschaftlichen Wohnumfeldpflege aus dem Quartier auf. 
Mit zahlreichen Maßnahmen den Richardkiez gemeinsam mit 
und für alle Bewohner_innen ein Stück lebenswerter machen.
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